
Drucksache 18 / 24 068
Schriftliche Anfrage

18. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Marcel Luthe

vom 13. Juli 2020 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 13. Juli 2020)

zum Thema:
Objektive Fallzahlenentwicklungen nach Demonstrationen vom 31.05.2020 und
06.06.2020

und Antwort vom 27. Jul. 2020 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 28. Jul. 2020)

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen.
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28.



 

 

Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Marcel Luthe  

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/24068  
vom 13. Juli 2020 
über Objektive Fallzahlenentwicklungen nach Demonstrationen vom 31.05.2020 und  
06.06.2020 
________________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1) Wie viele Personen sollen nach Kenntnis des Senats an der Bootsdemonstration gegen die durch die Ver-

ordnungen des Senats verursachten (drohenden) Insolvenzen der Berliner Clubs teilgenommen haben?  
 

 Zu 1.: 
Der Senat geht davon aus, dass mit der „Bootsdemonstration“ die Versammlung auf dem 
Wasser vom 31. Mai 2020 mit dem Thema: „Für die Kultur -  Alle in einem Boot“ gemeint ist. 
In der Spitze nahmen 300-400 Wasserfahrzeuge am Aufzug teil. Es wurden etwa 1.500 
Personen dem Aufzug zugerechnet. Hierbei konnte nicht zwischen tatsächlich Teilnehmen-
den und Schaulustigen am Ufer differenziert werden. 
 
 
2) Wie viele dieser Teilnehmer sind nach Kenntnis des Senats nach der Teilnahme an dieser Veranstaltung 

wann (taggenau) positiv auf das COVID-19-Virus getestet worden? 
 

Zu 2.: 
Dazu liegen dem Senat keine Zahlen vor. 
 
 
3) Wie viele Personen sollen nach Kenntnis des Senats an der „Silent Demo“ auf dem Alexanderplatz anläss-

lich eines Todesfalls in den USA teilgenommen haben?  
 

Zu 3.: 
Der Senat geht davon aus, dass mit „Silent Demo“ die „Black Lives Matter“ Kundgebung 
am Alexanderplatz vom 6. Juni 2020 gemeint ist. In der Spitze befanden sich etwa 15.000 
Teilnehmende auf dem Alexanderplatz. 

 
 

 
4) Wie viele dieser Teilnehmer sind nach Kenntnis des Senats nach der Teilnahme an dieser Veranstaltung 

wann (taggenau) positiv auf das COVID-19-Virus getestet worden? 
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Zu 4.: 
Dazu liegen dem Senat keine Zahlen vor. 
 

 
5) Wie hat sich die Zahl neu positiv getesteter Personen zwischen dem 31.05. und dem 13.07.2020 in Berlin 

entwickelt?  
 

Zu 5.: 
Die Entwicklung der Fallzahlen ist in der folgenden Tabelle zusammengestellt:  

 

Meldedatum Fallzahl 

31.05.2020 27 

01.06.2020 2 

02.06.2020 41 

03.06.2020 55 

04.06.2020 32 

05.06.2020 31 

06.06.2020 15 

07.06.2020 8 

08.06.2020 29 

09.06.2020 56 

10.06.2020 78 

11.06.2020 50 

12.06.2020 42 

13.06.2020 67 

14.06.2020 12 

15.06.2020 31 

16.06.2020 75 

17.06.2020 85 

18.06.2020 127 

19.06.2020 137 

20.06.2020 34 

21.06.2020 20 

22.06.2020 63 

23.06.2020 69 

24.06.2020 57 

25.06.2020 61 

26.06.2020 45 

27.06.2020 17 

28.06.2020 2 

29.06.2020 53 

30.06.2020 35 

01.07.2020 46 

02.07.2020 57 

03.07.2020 41 

04.07.2020 31 

05.07.2020 2 
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06.07.2020 33 

07.07.2020 37 

08.07.2020 45 

09.07.2020 33 

10.07.2020 33 

11.07.2020 4 

12.07.2020 1 

13.07.2020 26 

 
 
Die Zahl neu positiv getesteter Personen hat sich wie folgt entwickelt: 
 

 
 
6) Wie hat sich die Zahl neu positiv getesteter Personen, die danach stationär in einem Krankenhaus behan-

delt worden sind, in Berlin entwickelt?  
7) Wie hat sich die Zahl neu positiv getesteter Personen, die danach stationär intensivmedizinisch in einem 

Krankenhaus behandelt worden sind, in Berlin entwickelt?  

 
Zu 6. und 7.: 
Für die Kalenderwochen 23 bis 28 ist zu erkennen, dass sich die Anzahl der Hospitalisie-
rungen insgesamt sowie die Anzahl der intensivmedizinischen Fälle auf niedrigem Niveau 
befinden.  
 
Die nachfolgenden Daten sind der Selbstauskunft der Krankenhäuser im Interdisziplinären 
Versorgungsnachweis IVENA entnommen. Die Anzahl der Hospitalisierungen sowie die An-
zahl der intensivmedizinischen Fälle beschreibt nicht die Neuaufnahmen, sondern die An-
zahl der in der jeweiligen Kalenderwoche in den Berliner Krankenhäusern versorgten Pati-
entinnen und Patienten. 
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Kalenderwoche 23 24 25 26 27 28 

Anzahl Hospitalisierungen 
(Wochenmittelwert) 

129 118 143 125 118 70 

Anzahl intensivmedizinische 
Fälle (Wochenmittelwert) 

44 42 43 33 30 25 

 
 

 

 
Berlin, den 27. Juli 2020 
 
In Vertretung 
Barbara König 
Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 


